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3dj bin ber Süfteler ©djreier

Unb ba.be fcbon lange gemertt,

Safj 3eber ber eifenbäfjnler
8u niel fidj in fJiube ftärft.

3Bät' idj ba 'mal Sirigente,

©d;affte 20 ©tunben ber fïïîann;

Sie übrigen üiere genügen,

3u feiern nadj SBunfdj alebann.

SJlofj IC ©tunben, ab breie,

3u faffen in ein ©efejj,

Saê febeinet mir bimmelfdireienb

Unb ift audj ganj ftdjetlidj ln(j".

2ßenn idj jur Sitten fage mit greiligratb: 0 lieb', fo lang bu lieben

fannft uerfteht fte: 0 djib, fo lang bu djiben fannft!"
Unb mein griçli nerfteljt ben ©djillet audj faljdj, er meint, eë follte

tjeijjen: Ser Uebel gtôfjteê abet ift bie ©djul".

Siäper 93ruotljet!
3d) Ijabe tljen fohnjetfattiiun ûanbteëoàttetn nadjet fbtuhopolim ge.

fdjtieben roie oelgt:
Carissimi patres ultramontano-conservativi, nec non obstruetivi, pro

Lucernensibus militantes et vo^i, ameedamenta, alinéas et lemmata, repli-
cas et duplicas Pradicalium réfutantes ac eorum staudi puneta injustae
majoritatis negantes et Semper religiöse votantes! viri utriusque congre-
gationis, minorum' et majorum gentium, vobis salutem

1. Valde contentus sum cum vobis, quia in combinatione circulorum
elect oralium vestram rem bravissime faxistis et auxilio systematoliberalium
Gallilaeae demoeratibus sedes exclusistis secundum devisam: Divide et im-
pera Motio Curtii radicales pignit; non possunt cum apud capillos in
sua castra trahere. 2. Articulus militaris mibi non placuit. 0 quam do-
magium est, ut cum bis 17 millionibus monasteria et universitates fribur-
gicosas instituere non possimus ; plus enim valeret, quam pro flintibus et
pulvere sine fumo tantam pecuniam dissipare,

quocum restabo vester

Stanispediculus.

St.: roill Som 5ßibro bie fdjroeren ©olbfäde, roeldje ibm bie
brafilianiidje SRepublit au* putet ©üte nadijenbet, nicbt einmal annebmen

Jj - &ri fctrtrt **ê botte aber einen feinen- gtajs für onfer~ pnbclarmcë
SRationalmufeum gegeben!

SOian n : (bie ©peifefatte lefenb) 2Däljle bir auë, liebe grau, roaë roitlft
bu effen Dlinbetbraten (Eoielette §edjt Dtübrei Gier, batt unb
roeidj nun, bu ft(jeft fo nadjbeuflidj ba, roaê finnft bu benn?

grau: SBeidje ßier.

drftcr SB-anfier: ©tauben ©ie, bafj ber SMllet ftdj alë Kafftrer
eignen roürbe

3roeitet SBantier: D ja, bet ift fdjon einmal alë. Seljrling mit
300 granten burdjgebtannt.

»Yieffafiteit Ut Wefcaftion.
F. i. B. Sffitr fmb iu ber Sbat begie=

'Sv^'y' rig, roie bie SBunbceocrfammlunfl ba« 53e=

ge'breii ber greffe löfcnwtrb. SetSluttag
be« Sßoftbcpattemeitt« ftetit ftd) an, rote
U'tritt man einem Strbeiter, ber bic ganje
3ett oljne Grntiielt für un« arbeitet unb
bafür nodj ein Sepofitunt 51; entrichten hat,
gtoBmüthig erlaubt, un« jum Stiijünben
bet Sigarre uon feinen eigenen 3ünbbblj=
d;en ju geben. 3>n Slmcnfa ftnb bic 3eis
tuugen portofrei. Set un« aber fdjeint

> <? WWl \ I (//z?A ber $cttbafcl1 fccr oümälig jum
Ç \* / \> \ b^Ks/h Sdjmuhbafcn roerben ju roollen. SU«

f J / \. V^^C^h fprechenbet 33ciuei« biefüt gelte ba« 3<ts
v_ /'V ~s>^3.\\^^^i fular bet Obeipoflbircftton an bic 3»=

tuugen be« 3nbaltc«, bic ^oflangeftcllteu
batauf aufinctrfam ju mad)en, fid) uom
5îcujal)v«acfd)cnf be« ^ublifum« mbghdjft
bie §aub rein 511 ballen, ©eljr nobel in
ber 1i)it. H. i. Berl. 9hir bann, roenn
genaue Jteuntniffe unfetet SSethältnifje

nöibig, wie in ben betr. fWUen. Sludj ba« Slnbete nidjt in'8 (Srttem treiben.
S. K. Scr lufiige Gnileufuieqelfatenbet" »on gretj unb graute jeigt fid) aucb
roiebet uub fo fdjmuct uub fauber roie lefcte« 3abv. R. W. i. Z. Siefen
Sfiuiipj baben Sic fcbledjte« SBetter geureidjt. Spatz. ©droiicu Sauf unb ©rufe.
M. i. G. Set Sdiufj ift heran«, nun nur munter laben. Siteitorc« brkflicf).
R. i.' Z. 3u nScbücr 5îo. S. S. SBo So.ima ifi, ba ifi 3'itotevan j, biet mie
bort. ' W. v. G. ©iuige« bauon fonnen roir gebraitdicu. Sibcr nur ©cbulb.
Studj an unfer «Pult f4la.it bie SBette be« Streif«. i. Z. Stuf ber 2Jteife"
fn 3üvid) finb gegenroStüej eine Slujabl StquareUcn 2. Steinet'« au«qcftetlt.
Siefuojen Sie bie Sammlung, ©ie roetben greube batan tjaben. Origenes.
SBenn einige Sßrobcn eingefdiidt roetben, laut ftd) erfl ein Unheil fallen.. Sa«
(Mute nimmt man an, rooljcr e« immet temmt. t i. B. Sie 53. 3tg- tV>ciït

mit, btr bete ^e« babe bie »äunatrau" iu allen Oiidjtungcn gettof l'en; alto
roitb cr auch ei" ridjtige« Uitljcil baben bejuaheb ber S3ahnant«fte. F. i.W.
3' ftnb redjti Süiit, ftüntli, aber fägeb nüt.'.' D. i. A. ©tt felbfi
haben bie etfie Stnienuitg gemadit, füt bie ijJoU in Sprich jenen tylaX} 311 iuSb=
ten. Sa« ju beroeifen fällt nidjt fdjiuer unb auf Slnbere« treten roir nid t ein.
Cerberus. SÔeften Saut unb gern entfproebm. Stud. i. W. ©« feil un«
freuen, roenn ©ie an biefem SKepublifaner 3bv SSergttOgett baben ; (neben ©te
ibm audj nod) einige anbete Orte, roo et atfiçeu fann. F. K. 3£Ç1 gerabe
reebt. Verschiedeneu: ïtuontnneë mir èi ntrtt ungenommtn.
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(218-3) 52, Bahnhofstrasse, B2

empfiehlt ibr reichhaltiges Lager in sämmtlichen Artikeln für *
Krankenpflege. Kür Festgeschenke hübsche Auswahl in Haus-, Reise- *

und Taschen - Apotheken, Bidets, Ämmerturnapparate etc. i

Wilhelm Wurth,
Tormals Gebr. Kölliker,

18 Sonneiiquai 18,
Zürich.
Spezial - Preise

Teppiche, Möbelstoffe,
Portières, nnd am

Linoleum, locus-Thür-
-103-20- Vorlagen.
für Hôteliers.

OCCASION.
Aus einer Liquidation erlasse acht amerikanische Füllfedern, mit

achter Goldfeder, à Fr. 7,75 per Stück (anstatt Fr. 14,50). H 4280 Y
-237,2 WYMANN-MORY, Bern.

Lager
elektrischer Apparate

J. W. Stüli,
Zürich, Zähringerplatz.

Uebernahme von elektrischen
Itelenchtiiiigen, Hans- und
Telephon-I^eilnngeii.

Grössere Arbeiten nach Auswärts ohne
Berechnung der Reisespesen. -685-26-

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer,
vermehrter Auflage erschienene
Schrift des Med.-Rath Dr. Müller
über das (121-52)

gestörte J¥erven-
iiud Mexiial-SyKteiM.,
sowie dessen radikale Heilung z.
Belehrung dringend empfohlen.
Freie Zusendung unter Couvert
für Fr. 1. 25 in Briefmarken.
Eduard. Bendt, Braunschweig.

II USIK-SS Instrumente jeder Art.
ferai ner Spieldoseu, Dreh-Werke

¦I w'e Aristoni Manopan, Phö¬
nix, Herophon, Symphonion

ete. liefern zu zivilen Preisen
Gebrüder HUG in Zürich. 236-26

Reparaturen. Preislisten.

1VJ /-w-«-» » Platten weiss, herr-
11 "UI Iich in Blei* Bnnt-

stift, Feder, Aquarell,

Oelmalerei. Preisl. grat. 230-3

Max Walter, Coburg.

Feine spanische Weine : Tisch- und Dessert-Weine,
Madeira und Oporto versenden in Kisten von 12 Flaschen an, ab
Basel zu billigsten Preisen Pfaltz, Halm &Cie., Barcelona
und Basel. Hoflieferanten Ihrer Majestät der Königin -Regentin
von Spanien. DireMer Import. Preisliste franko. (.126-26)

llhistrirlrr laler-Kalendcr
pro 1890

in Taschenformat, circa 28 Bogen stark.
Inhalt: Kalendarîum. Notizblätter. ^ Berechnungsweisen und

Tabellen. Zierleisten und Alphabete. 'Embleme. Annoncen.
Technische Mittheilungen über Lacke und Farben. Verschiedene Ver-fahrungsweisen für Maler, Lackirer und Anstreicher. 238-2Franco-Versandt gegen Einsendung von Fr. 3.

Alleinverkauf für die Schweiz;
(M7281Z).- m L, CHRIST, Ohiu-,

Hiezii eine Beilage.

Ich bin der Tüfteler Schreier

Und habe schon lange gemerkt,

Daß Jeder der Eisenbähnler
Zn viel sich in Nahe stärkt.

Wär' ich da 'mal Dirigente,

Schaffte 20 Stunden der Man»;
Tie übrigen viere genügen,

Zu seiern nach Wunsch alsdann,

Bloh IL Stunden, ab drcie,

Zu sassen in ein Gesetz,

Tas scheinet mir himmelschreiend

Und ist auch ganz sicherlich lätz".

Wenn ich zur Alten sage mit Freiligrath: O lieb', so lang du lieben

kannst versteht sie: O chib, so lang du chiben kannst!"
Und mein Fritzli versteht den Schiller auch salsch, er meint, es sollte

heißen: Der Uebel größles aber ist die Schul".

Liäper Brno! h er!
Ich habe thcn kohnzersattivcn Landtesvättern nacher Mutzvpolim ge,

schrieben wie volgt:
Larissimi patres ultramontaoo-conservativi, nee non obstructiv!, pro

Imcernensibus militantes et vot^r, amer.cl»ments, alinéas et lernmats, repli-
cas et àuplieas ?raàiealium réfutantes ae eorum staucli puncta iiyustae
ins^joritatis uegsoteT et Semper religiöse votantes! viri utriuscjue congre-
gationis, minoruw et ms^orum gentium, vobis salutem!

l. Vaille contevtus «um cum vobis, quia in combiuationo eireulorum
elect oralium vestram rem bravissimo tsxistis et auxilio svslematoliberalium
Oallilaoao clemocratibus secies vxelusistis secnnclum clevisam: vivicle et im-
pera Älotio Lurtii raàicales pignit; non possnnt cum apucl capillos in
sua castra ìrabere. 2. ^.rtieulus militsris mibi non placuit. O quam ào-
wagiuw est, ut cum bis 17 roillionibus rnonasteria et universitatss fribur-
gicosas instituere non passirnus ; pins enim valeret, ciuam pro iliotibus et
pulvere sine lumo tantam pecuniani clissipars,

cjuooum rostabo vester

A. : Jttzt wiii Tom Pedro die schweren Goldsäcke, welche ihm die
brasilianische Republik o»? purer Güte nachsendet, nicht einmal annehmen!

D -»-D-^ Hà! D»s hätte aber einen frincn Fraß für unfer^ pudclarmes
Nationalmuseum gegeben!

Mann: (die Speisekarte lesend) Wähle dir aus, liebe Frau, was willst
du essen Rinderbraten Cotelette Hecht Rtihrei Eier, hart und
weich nun, du sitzest so nachdenklich da, was sinnst du denn?

Frau: Weiche Eier.

Erster Bankier: Glauben Sie, daß der Müller sich als Kassirer

eignen würde?

Zweiter Bankier: O ja, der ist schon einmal als Lehrling mit
3VO Franken durchgebrannt,

Briefkasten der Redaktion.
f. i. S. Wir sind in dcr That begie-

Tvt^Al ^>>ì-^^ rig, wie die Bundesversammlung das Be¬

gehren der P r e s s e lösen wird. Der Antrag
des Postdevcirlcments sieht sich an, wie
nenn man einem Arbeiter, der die ganze
Zeit ohne Entgelt für uns arbeitet und
dafür noch ein Depositum zu entrichten hat,
großmüthig erlaubt, uns zum Auzünden
der Cigarre von seinen eigene« Zündhölzchen

zu geben. In Amerika sind die

Zeitungen portofrei. Bei uns aber scheint

> <? F« > i der Fctlhafcn dcr Post allmälig zum
N / V" ì Schmutzhaseu werden zu wollen. Als

f /-^ à. sprechender Beweis hicfür gelle das Zir-
V. / -' ^/ >. ì ^-<^?6 kular der Obeipostdiicklio« an dic Zci-

luugen des Jnhalics, dic PostangesteUlen
darauf aufmerksam zu machen, sich vom
Neujahrsgcschcnk des Publikums möglichst
die Hand rein zu ballen. Sehr nobel in
der That. l°>. i. Kerl. Nur dan», wenn
genaue Keniilnisse nuserer Verhällnisje

iiöibig, wie in den betr. FZUcn, Auch das Andere nichl in'S Extrem treibe».
8. >i, Dcr lustige Eulenspiegelkalender" von Frey und Franke zeigt sich auch
wieder und so schmuck nnd sauder wie letztes Jabr. U VV. i, / Diesen
Ruiig habe» Sie schlechtes Wetter gepreicht. Spst^. Schönen Dank uud Gruß.
l>1, i. L. Dcr Schuß ist heraus, nun nur mrinicr laden. WeiiereS brieflich.
kî. i. T. In »ächstcr No. 8. 8. Wo Domina ist, da ist Intoleranz, bier wie
dort. ' VV. v. <Z. Einiges davon können wir gebrauche». Alxr uui Geduld.
Auch a» liiis-r Pull schläft die Welle des Streiks. i. Aus dcr Meise"
iu Zürich sind gegeiiwèirtig eine Anzahl Aquarelle» L. Stein er's ausgestellt.
Besuchen Sie die Sammlung, Sie werden Freude daran haben. llrigsnes.
Wenn einige Proben eingeschickt werden, läiil sich erst ein Urlheil fallen. DaS
Änte nimmt man an, woher es immer kcinmi. i. S. Die B. Ztg. theilt
mu, der deà-Herî habe vie Jungfrau" iu allen Richtungen genossen; stjo
wird er auch cm richtiges Urtheil baden bezüglich der Babnanlage. f. i. VV.

,,Z' sind rcchli Lurit, frünlli, aber säged nüt." l). i. k. Wir selbst
habe» die erste Anregung gemacht, für die Post in Zürich jene» Platz zu wählen.

DaS zu beweisen fällt nicht schwer und auf Anderes treten wir nielt ein.
Verberus. Besten Dank uud gern enlspicel'ni. 8tucl, i. VV. ES soll uns
freuen, wenn Sie an diesem Republikaner Ihr Vergnüge» habe»; suchen Sie
ihm auch noch einige andere Orte, wo er absitzen kann. Iv X. Jetzt gerade
recht. Versvìileàeii : Anonymes wirk, nil^ angenommen.
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(218-3) S2. LÄ^n^o!st.rasss. S2
emptìelilt ibr rsicdbaltiges Imager in sämwtlieboo Artikeln kür 5
Krsànptiege. I'ür t^estgesclienlce bübsclis ^nswalil in »aus-, »eise- î

uuà lascben - /ìpolkeken, Siciets, Ammerlurnappsrate etc. î

Vildà Vôrtk.
-syrmkl» Kekr. llîôllilier,

18 Sorìnsrrcirisi 18,

^i«1 - Z?Z^«Î!si«

-103-26- Vttt'.ÄKen.

às einer I^iquiàation erlasse âobt smerikanisone- fllllseciern, mit
âobter Loilissclsr, à b'r. 7.7S per 8tücli (anstatt b'r. ll,Sl>). L^280?

.237-2 WViVäi>!i>I-Ivl0NV, Sern.

klvliti'iLe^el' /^ppal'ate
1, ff. allîUM,

îîitiieli, XâliìinFerpIà.
Ilebernabme von elelitri««l»ei>

ZtêI«UieI»ti»i>jx^»î- uncl

(Zrössere Arbeiten nack .-.uswärts oline
Lerselinung àer Uvisosjioseo. -685-26-

^lìsii linâ ^tillgiZv IWuQsrrì
virà àie soeben i» neuer, ver-
rnedrtsr Kurtage ersebisneoe
LcbriktàssNeà.-Uatbvr. Nüller
über àas (12I-S2)

^vüiltürtv Zs«i^v«>»»
iiixi! >i«?x>i»I ?ii^j«>tv»n,
sowie cissseo raàilcals IZsiliing
lielebrung àringsoà smptodlea.
b'reis ^useuàung unter Louvert
für b'r. 1. 25 iu Lrisimarken.
Làuurà Leuàt. lZrauosobveig.

» I Instrumente ^eàsr .^rt. fer-
U» ner 8zzielàoseu, Oreb-VVerlîS
»M. kriston, iVIanopan, ?kö-

nix, kleropbon, Lvrnplionion
ete. liefern ?u civilen Dreisen Le-
brûàsr «VL in âic-n. 236-26

Reparaturen. kreislisteo.

ìl ^-»--, » I'Iatton weiss, berr-
^! "U.« ^'^''' "nnt-

stitt, b'eàer, àqua.
rell, Oelmalsrsi. ?reisl. grat. L3V-3

Nilx kalter, (!vì>uiK.

?HÎHô 8PAIìÍ8(îàô ^ölllLI lisà^^âvess^
IVIacleirs unà tZporto verseoàen in Listen von 12 Llsseben an, ad
Lasels» biiiigslen kreisen rt'»I<-:, H«Iii> âvie., »«i-eel«i»»
unà It«s«I. Hoflieferanten Ibrer Ns^jestàt àer Königin -kegentio
von Spanien, vireictvr Import, kreislisto fraolco. (.126-26)

!!!n8t>jitei Aàr-kàà
xro 1890

in Isseneniormai, cires 28 Logen sisrk.
Inbalti lialonàarìlim. ^otiiiblältsr. ^ Uereebnungsveisen unà la-dellso. Zierleisten unà ^.Ipbadets. -kulbl^rne. ànonceu.Isobllisebe Nittkoilungen Uder 1>aekc! unà I'arbeu. Versebieàens Ver-fàuogsveissn für IVIalsr, 1,aàirsr uuà ^.nstreiober. 238-2I?raueo-Versanàt gegen làssnàung von fr. 3.

Hlloinverksus sûr àìe 8obwei!:
(N723IZ) - ^. <I««.i«.r, «1.,.^..
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